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Jansen Toolmanagement Software



Skalierbarkeit 2

+ Software „wächst“ mit

+ Software passt sich den 
Anforderungen und den 
Gegebenheiten des Kunden an

JTMS – Modularer Aufbau



JTMS – Modularer Aufbau

JTMS - Struktur 3

•Messmittelverwaltung
•Serialnummern
•Wareneingangskontrolle
•Lieferantbewertung

•Maschinen-Anbindung
•Auftragsverwaltung
•Arbeitspläne

•Kommunikation
•Bauteilverwaltung
•Stücklistenverwaltung
•Verschleißdaten
•Arbeitszeiterfassung

•Lagerverwaltung
•Bestellwesen
•Volle Kostenübersicht
•Reservierungen
•Inventur
•Nachschleifverwaltung

Logistik Planung

QualitätProduktion



JTMS - Logistik

JTMS - Logistik 4

Logistik

- Individueller Formulardruck

- Bedarfsermittlung

- Mindestbestandsoptimierung

- Ein-Klick-Buchungen

- Nachschleifverwaltung



JTMS - Planung

JTMS - Planung 5

Planung

- Bauteilverwaltung

- Verschleißdatenerfassung  und - analyse

- Stücklistenverwaltung 

- Arbeitszeiterfassung



JTMS - Qualität

JTMS - Qualität 6

Qualität

- Messmittelverwaltung

- Serialnummern, Lifecycle Management

- Wareneingangskontrolle

- Lieferantenbewertung



JTMS - Produktion

JTMS - Produktion 7

Produktion

- Arbeitspläne

- Auftragsverwaltung

- Prozessüberwachung



Maschinenkonflikte und Übersicht
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• Darstellung von Maschinenbelegung
• Signalisierung von Maschinenkonflikten



JTMS – Web Service

JTMS – Web Service 9





JTMS - Anwendungsfälle

JTMS - Anwendungen 11

Kommissionierung / Bereitstellung 
im Werk oder Versand

Betriebsmittelreservierung für Service-
techniker über WEB von überall auf der 
Welt möglich



JMCC

Maschinenanbindung



Maschinenanbindung

JMCC 13



Maschinenzustände

JMCC 14

+ Produktionsleitstand
+ Maschinen-Cockpit
+ Stillstands-Verwaltung
+ Permanente Laufzeitanalyse



Maschinenzustände - Benefits

JMCC 15

Permanente Laufzeitanalysen decken Optimierungspotentiale auf

Dokumentation der Stillstandsgründe

 Reale Maschinennutzung wird sichtbar = Verbesserung Auslastung 

Schnelle Ausfallanalysen = Sofortige Reaktionsmöglichkeit (Alarm, Crash…) 

Umwandlung von Stillstandszeiten in produktive Laufzeiten



Magazinüberwachung

JMCC 16

+ Verfügbare Werkzeuge
+ Überwachung Vorwarngrenze
+ Verschleißerfassung
+ Rüstmonitor



Magazinüberwachung - Benefits

JMCC 17

Auftragsplanung unter Berücksichtigung der aktuellen Magazinbelegung

 Rüsten während der Maschinenlaufzeit 

Kurze Reaktionszeit bei Werkzeugbrüchen 

Erfassung der tatsächlichen Standzeit eines Werkzeugs

Bedarfsoptimiertes Rüsten



Prozessdaten

JMCC 18

+ Poti-Stellung
+ Vorschübe / Drehzahlen 
+ Aktives NC-Programm 
+ Teilezähler (Anzahl Bauteile)
+ Einsatzzeiten der Werkzeuge



Prozessdaten

JMCC 19

+ Schnittkraftüberwachung
+ Werkzeugvergleiche
+ Performance-Analyse



Prozessdaten – Beispiel  Vergleich beider Werkzeuge

JMCC 20



Prozessdaten- Benefits

JMCC 21

Analyse der einzelnen Bearbeitungsvorgänge

 Ermittlung der Werkzeugkosten pro Bauteil

Dokumentation von Änderungen im NC-Programm

Schnelle Ursachenanalyse bei Störungen

Transparenter Zerspanungsprozess

Verbesserung der Prozessstabilität



MDE/BDE

JMCC 22

+ Überwachung Auftragslaufzeit
+ Soll- / Ist-Abgleich
+ Damit Erfassung von Ist-Kosten



MDE/BDE - Benefits

JMCC 23

 Identifikation von Kostentreibern

 Anzeige Auftragsrestlaufzeit = Leerlauf kann zum Rüsten verwendet werden

Übernahme und Rückmeldung der Auftragsdaten per Schnittstelle

Transparenz bei Laufzeiten, Kosten, Stückzahlen 



Beispielanwendungen

JMCC 24

+ Werkzeugvoreinstellung

 Rüstmonitor



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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